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A. Sarnrnons Conrad ilueller.Aszeigs IHIeirinuiajULEa Meeli,tanirns Großhändler in

UeueL per TelegraHb.

X3cttt(?u8HAt(n
Qashing' on. D. C.. 7. Okt.

Schönes Wetter, stetige Temperatur.

Der AnarchistenprozeK.
Chicago. 7. Oktober.' Richltt

Gary schlug heute Vormittag da? Gesuch

der Anarchisterr- -
.

um einen, neuen Prozeß

ISCMSIICalS!. Schweinefleisch und allen Wurstsorteu
stende der Washington Straße.

Wollt S Gewicht.
Office:

IN. Virginia Are,
jCLixrcK-TiJori- r hcclihiiisiie.

Das beste Fleisch in der Stadt.
John Philipp Delnse

So-f- lo Saloon,
No. 185 Ost Washington Str.,

Zwisten Alabama und New Jersehstr.

Indianapolis, Ind.

Reduzirte Preise für Hotels und Kosthäuser.

cmiVursle eine SpeÄialilwt.r 1

r

Ich trinke mein
ierbetTkiuse.

H. Lieber & Co.'s

MWWfthÄIUMWWS,
Wo. 82 0(1 SBatSington

Wir empfehlen unser Lager von Bildern, Bilder-Nahme- n, Spiegeln, sowie
Materialien für Künstler jeder Art.

Ich
bevcoUe

ihn.

2 Ost Washington Straße,
450 Nord Mississippi Straße.

W. . WA(DN,
Kl5Nen-Hän5lsV- ?

Alle Sorten Kohlen
im Groß- - und Kleinverkauf.

No. 1 Süd Pennsylvania Str.,
Inlia.nn.polIi3.

Telephon 989.

Sie lassen Hunderttausende von Arbei c

tern Monate lang hungern, um das An-gebo- t"

herabzudrücken und bekämpfen

Jeden bis aufs Messer, der es wagt, eine

nicht zu ihrem Ringe gehörige Grube zu
betreiben. Auf diese Weise bringen sie

es endlich dahin, daß ein in allen Nord-staut- en

unentbehrliches Feuerungsmate-ria- l

einen Marktpreis erhält, der minde-sten-s

das Doppelte des eigentlichen Wer- -

thes darstellt. Mittels des Arbeitser- -

träges, den sie Millionen von Menschen

rauben, sichern sie sich die Herrschaft über
immer mehr Gruben, Eisenbahnen, Oel- -

quellen und Grundstücke. Jedes neue

Besitztum gibt ihnen Gelegenheit, einen

neuen Tribut zu erheben. Es giebt fast
keinen Verbrauchsgegenstand mehr, der

nicht den Monopolisten eine Abgabe ent- -

richtet.
Auch dieses System trägt freilich den

Keim der Zerstörung in sich. Je mehr
das Volk ausgeplündert wird, desto ge- -

ringer wird seine Consumptionsfähigkeit.

Je mehr es für einen Artikel bezahlen

muß, desto weniger kann es von demsel- -

ben kaufen. Und wenn man, dieser

Thatsache Rechnung tragend, die Pro-duktio- n

absichtlich vermindert, um die

Preise nicht sinken zu lassen, so wird eben

die Summe der Güter oder Reichthümer
im Lande kleiner, und folglich auch der

Tribut, den die Monopolisten erheben
können. Letztere machen dann dieselben

Erfahrungen, wie seinerzeit die Spanier,
welche ihre Colonien ausplünderten und

ganze Völkerschaften zur Verarmung
brachten, worauf sie selber verlumpten.
Es ist aber nicht denkbar,. daß die civili-sirte- n

Völker es erst bis zum Aeußersten
kommen lassen werden. Viel wahrschein-liche- r

werden sie Mittel und Wege sinden,

um den modernen Raubrittern das Hand-wer- k

zu-lege- n.

Drahtnachrichten.

K. os L.

Richmond, 6. Okt. Die Conven-

tion der Knigd'.S os Labor hat sich noch

immer nicht organistrt. Die Frage der

Zulassung gewisse? Delegaten ist noch

nicht entschieden, und da eS sich hierbei
nicht bloß um die b. treffenden Personen
bandelt, sondern weil die in Frage
stehenden Delegaten eine gewisse Rich'

tung vertreten, ist sie wichtig. Die Ver

Handlungen sind geheim, und man er

fährt wenig davon, aber die Meinungen
gehen dahin, dab es heiße Kämpfe geben

wird, welche möglicher Weise Beranlas
sung zu einerSpaltung im Orden geben

Große Aufregung verursacht die Ras-

senfrage und es hätte nicht viel gefehlt, so

wäre eS letzten Abend zu höchst tumul
tuarischen Szenen gekommen. Die
Weiben sind aus's Höchste entrüstet über
die Verlttzung der geseUschastlichen Ge-bräu- che

der Stadt durch Einführung
eines Farbigen in das Theater.

Heute Abend wurde eine starke Polizei
abtheilung nach dem Theater geschickt.

und man war allgemein entschlossen, As

sembly No. 49 daran zu verhindern, Far-re- ll

nochmals in die MozartAkademie zu

bringen. Eine große Menschenmenge
hatte sich vor dem Gebäude angesammelt.
zum groben Theil aus Angehörigen der

sogenannten besseren Klassen zusammen

gesetzt. Die Meisten waren bewaffnet
und die Ausregung war groß. Ein Mann
bestieg eine Kiste und forderte die Farbi
gen auf, ihre Rechte zu wahren und in

das Theater zu gehen. Er wurde prompt
verhaftet. Wer weiß, wohin es gekom
men wäre, hätte Assembly 49 wieder ei

nen Versuch gemacht, mit ihrem Manne
in? Theater zu gehen. So aber blieben
sie weg und die Ruhe wurde dann weiter

nicht gestört.

Vom Felde der Arbeit.
Cle veland, O. 6. Ocl. Die Di'

rektoren der N. V. P. und O. Comp.
weigern sich auf die Forderung der Brem
fer einzugehen. Ltzlere stellten sofort die
Arbeit ein und in Folge dessen ist der

Frachtverkehr vollständig unterbrochen.
Die Forderung der Leute besteht in einer

Lohnerhöhung r'on 25 Prozent.

Hazelton.Pa.,6. Okt. Die Löhne
der Grubenarbeiter wurden um 2 Prozent
erhöht und ein Streik ist dadurch ver
mieden.

Chicago. 6 Okt. Bei einer Ver
sammlung von Chicagoer Fleischver
Packern und Vertretern der Union Stock

yordS Co. wurde einstimmig beschlossen,
den zehnstündigen Arbeitstag wieder ein

zuführen. Die Leute werden von diesem

Beschlusseheute in Kenntnib gesetzt wer
den.

Ungeschicklichkeit eines
Zahnarztes.

New York. 6. Oktober. Franc!
Echantier, Gehilfe des Zahnarztes Dr.
Moseley, zog heute in Abwesenheit deS

& Meiler.

ntt Qualität.
Jard:

149 South Alabama St.

und No. 3 S5 6 Market House.

SSikfuae2rtSts.

Ham bur g. 6. Okt. Angekommen:
.Suevia von New Vork.

QueenStown, 6. Okt. Angek.:
America" von New Port.
London, 6 Okt. Ang: .Penn

land" von New Vork nach Antwerpen.

Marktpreise.
Wetzen. No.ZM.7öe: No.2roth,7t'.orn. No.Z ro,ißU: gelb S7e: gemischt 38.
Haf,. N. 2 ttfc 23; gemischt ütc.
Roggen. 43:.
Jtlctc. Z9 bv.

tt. $ 8 00 9.75.t Hinten. 10 -- W3'c.
Schultern. 8c.
6p cd. 810.Seite. ..
Schweineschmal,. 7.'. 8.

hl. Zsam'lo ,2.d0 !?.?, : anen S.l I3.i0
Itta 5? 112.40; firtn J !,50-$1- .7i.

ler. 16:; im 6tote 17c.
Butter. Treamery 1833; Datr, 1215;Sountrg ö 8c.
Hühner. Junee 7c, Turk, 7; .
Äottof sein. Neue 7ic-?- l.0 per jötl.

evfel. eue Zl.Z5-Zi- .7s per rl.

Vom Auslande.
- Wi e m an die Dummheit

kurirt", darüber wird - von den Tagesb.
x, Mähr." die folgende kaum glaubliche
Veschichte mitgetheilt : Am 7. Septemb.
zing eine Bäuerin aus dem Dorfe D. in
Mähren nach Tischnowitz zu einem Arzte.
Auf dem Wege traf sie einen Bettler, den
sie schon öfter beschenkt, und dem sie nun
ihr Herz ausschüttete. Sie gehe zum
Arzte, um sich und ihre Tochter kuriren
;u 'lasten; denn sie und ihre Tochter lit'
ten an einem bösen Uebel, an der
Dummheit. Der Bettler mißrieth der
Bäuerin, ihr Geld an den Arzt zu ver
schwenden. Er werde ihr ein Nadical
mittel geben, das die Dummheit schwin
den mache. Sie und ihre Tochter sollten
nach dem Brodbacken in den noch war
men Ofen kriechen, drnn würden sie
Beide gescheit werden. Die gläubige
Bäuerin gab dem Bettel-Arzt- e zehn
Kreuzer und trat den Rückweg an. In
D. wieder angelangt, sah sie, wie die
Nachbarin just frisches Brot aus dem
Backofen zog, und indem sie dies für ein
Lorzeichen hielt, bat sie um die Erlaub
niß, mit der Tochter in den Backofen
kri?chen zu dürfen, da sie nur solcherart
dem Rathe des Arztes gerecht werden
könne. Die menschenfreundliche Nach-bari- n

war eirverttanden, und wenige
Minuten später saßen Mutter und Toch
ter, aller Kleidung bar, im Ofen. Als
der Mann der Nachbarin gegen Mittags
vom Felde heimkam und die Stube be-tra- t,

hörte er vom Backofen her ein
ängstliches Stöhnen und Wimmern. Er
eilte hin und zog die beiden weiblichen
Gestalten, die schon in Schweiß gebadet
und mit Brandflecken an Händen und
Füßen behaftet waren, heraus, um sie
ver ärztlichen Hilfe zu überantworten,
die ihnen nunmehr wohl die Brandwun
den, aber kaum die Dummheit zu kurirer.
verstehen wird.

Die Pall Mall Gazette"
schreibt: Die Leute spotten oft über
Kaiser und Könige, die sich beständig
mit einer Leibwache umgeben müssen,
um sich vor den Gewaltthätigkeiten ihrer
geliebten Unterthanen zu schützen. Aber
wir möchten wissen, was sie sagen wür
den, wenn sie erfahren, was der Minis
ter des Innern kürzlich constatirte, nam
lich, daß das Haus der Gemeinen, die
Mutter aller Parlamente, eine Bewa
chung erfordert.die von ebensoviel Polizi
sten ausgeübt wird, wie bei einem Sul
tan, einem tzar oder einem irischen Vi
cekönig. Während der Session, wenn
die Vertreter desVolkeö versammelt sind,
stehen beständig 133 Polizisten im Par
lament und um dasselbe herum auf Po.
sten darunter drei Jnspcctoren und acht
Sergeanten. Die Kosten würden sich

auf 17,000 Lstr. p. a. belaufen, wenn
das Parlament daö ganze Jahr hindurch
tagte."

Geschäfts - Oebäude zum
Verkauf.

Angebote ,um Ankauf aller oder intS Theil ter
Skblade Im südwestliches Lier'el von ?qua,e k7, tn
ter 5tadt Indianapolis, westlich kezrenzt von Jllk
noik Straßk, rördlich von eincr'12 Fuß Alle?, östlich
von einer 15 Fui Alle? und südlich von Loutsiana
Straße, erden in der Ossic der Union Railwa?
Co., Ltmmer No. 1, über der Jndiana National Bank
'ntgegen gixommen.

n besagten Gebäuden sind gußkiserne Front?, ge,
schlisten Fenster, steinern Kesimi,, gerreite und
gewöhnliche acksteine, Fenster, Thüren, Sal und
Plumbing Material und Bauhol, aller Sorten,

Alle müssen unverzüglich vorn Plaje entfernt
erde.

3 rtxKt Tpalte fgÄeit dieselben nicht Ce

ichäsiZanzeigen ftud uns des Raum ton drei

ZÄ mit öbnfieigen, knd nuentgelt
lich ausgenommen.

Dieselben bleib 3 Tae stehen, können aber

anbeschränkt erneuert werden.

nzeige, welche Ml MiUazk 1 Uhr adge-ge- b

werden, finden och am selbigen Tage
Anfnahnle.

Oerlanat.
Verlangt: Sin Nidche (ix gewöhnliche Hau!
crbttt- - S in Wasch, n und k.i Bügeln. Nach,ufk
sin bei H. Badergr. 321 Nord Alabama 6. 10k

V e klangt ein geler "ter Vetzzer oder ein junger
an der taZ Erfahrung im Metzzergescha t hat

nd dasselbe , ,rl'r,n wünscht. She,eS i der
Offt:dS.BU. l6 9o!

Verlangt wird ein unc von 14 big IS Jahr n
1ttr eine keichl BeschafNgung. Nachzufraz, 9lo.
N1 Nord West CtrsK. 9ok

Vrlanat wird in gu ? ledtaer Mann, um inen
Porcom'Wzgen in der Stadt zu f hren. Rschzusra
,e a. 3i,2 Nord West S rak. 9k

Verlangt ein Wäschen für Hausarbeit. No. 435
Nord aft Straße. Lok

erlangt ein eures deutsche lochen in Rül
ler Hote . No. 215 Süd Alabama Strafte. 8o(

erlangt ein g,tei Mädchen fürHaalarb it Ne.
iSi Oft Washington Straß. Sok

verlangt wird in gute Mäechen. No. 10 Nord
die Straße. ta

Stellegesuche.
a e sucht wird lbeit von einem Manne, der eut
Gpfehlungen hat. Näherei in der Ofsice d. Blts.

I b

Zu vermiethen.
Z,rmithen möbUrle fiiamer. 6'FZassachu

7tte. io,k

2u vermiethen: Nehrere hübsche Zimmer in
Denk. Walter' Block. 326 0 Wash. Str. da

Zu verkaufen.
L vrkaufn: Ein üchnf?, fhx billig Ein
noch faft reuer Tisch für ein Siumwer. Eme noch
fa neu ttftatre. o. 305 Oft Oht, Str. da

Zu, erkaufen: Eine aute Bäckeret mir guter
Fundschaft. Näher, i der Oisice tt. BUS. F8öa

A ,,kafn: Ein Siloon nebst Voardingbau.
Zata undschaft u"d gut Lage, unter ünfttg,n

. edingungen. Nachiufrazen in der Offie diese
lattes. HS b.

Zil verkaufen:
800 Lamven, t., 2) und 25 ?ent.
60) gemalte Lampen 75 Eent 6.3 l 00.
500 Hängelampen & 12 bt $V00.

. V. Tmltd CXp ,
9!o. 30 Z2 Nord Illinois Straße.

Verschiedenes.
Vollmachte

eoerde uZzefertlgt und Gelder au Surosa einge
4-- go. Ort e of, off. otar. 4?4 Süd

rtdiaa Straße. Prompte und llltg Bdtng.
Llnt- -, Sank, und Nervenkrankheit

ten eine Spezialität. Dr. Denke.
Walter, 226 Ost Wkshwgton Str.!

Zu verkaufen:
Da tXkLitlge Frame onhau, lildöstliche Ecke

von edraika und H ndliZs S'raße Ta Hau t,t
f,rt neu, hat 5 Z mmer, Lt 41 ret litt Brunnen,
Ttern und Hsi.hau auf dem P.atz. Pret

Da lKftZckiz, rameI,,?hauNo.72Wilkinftr.
vah-Unio- n Srr-- ß. Hlu in neu, hat 5 Zimmer.
L r b, .00 ?uß. Brunnen, Siftetn u. Schupp.

reiMülö". Zlus lange tt
Xal IftSckize Zrame-W- o hau? No. SS nglish, Hau hat l Zir und dringt Z'.? Flieth xer
onat. Lor A bet.7'. Pri 9M.

Herrn Ietoldtt
Osfice: No. 11S Oft Washington Str.

Uuscr La g e r von

HesW-HKöl- M l
ist vollständig.

Feine Cylinder - Hüte !

Sur drei Dollarö.

Eine Masse von verschiedenen Muster

5Z n a b e n ' H ü t e n
zu sünfzig Cents.

Zs.mb6rLsr'8
Clo. 10 OS Washingtoner.

Fletcher Shmpe.
91 wird hierdurch angezeigt, daß ich laut Bshl

deß Snr.isrSericht ,u Marion Eountu a vnd
ach dem riichften lt. Oktober an all Sreditorn von

Flitcher & Eharve, velch StecivrErtisikat l
fitze no bis jetzt noch kein 0 Vro,ent sder Zu Pro

,t Tioident in Eigenthum auf in früheren
fehl de genonnlen Se,icht erhalten haben, ine

rtoitend ,oa 10 Proznt au,ahln werbe.
. S3m. Saklaee,

N(i(isr von Fletcher Sharxe.

Großer Ausv erkauf !

eine gavien vaarenlag: zmischen jetzt und den

I. Januar, keftehend au tace und Buckskin

Handschuhen. Uiteihosen, Unterhemden, Hosentrl
ar-- , Hanetüchern. Servietter, növsen, Strümpfen
und ur,aaren t Detail ,u n gro Preisen.

in cü ,pi e SilegknZktt. sehr billig ,u kaufen.
L. Ludorff,

?Zo. 110 Süd Meridian Straße.

L181U8'0Ut suls.
Uv whole stock of kidgloves, buck

VinloTes. undershirta, drawers,
susDenders, towels. napkins, buttons
and fancy goods will be sold in retail
at Wholesale prices up to January
sirst. This is an excellent chance to

buy cheap.
JLt. Xuclorsl.

2i o. 110 South Meridian St,

Erinnert Gnch unseres

ab und; wird heute Nachmittag da? Ur

theil sprechen.

ES gibt auch vernünstige
Reporter.

New Äark. 7. Okt. Vierzig Z.
tungSreporter kamen letzten Abend zusam

nun und gründeten einen Henry George
Club.

Die An chor ia.
New Nork, 7 Oktober. Von dem

Dampfer Anchoria der am 16. Sept. von

QueenStown abging, hat man noch

immer nicht? vernommen.
London. 7. Okt. Der Dampfer

.Ethiopia' kam heute in Glasgow an
und berichtete, daß er am 29. September
einem Dampfer der Anchor Line begeg.
net sei, welcher vermuthlich die Ancho

ria" war. Man ve muthet. daß an der

Maschinerie der .Anchoria" irgend etwsS

passirt. der Dampfer sonst aber sicher ist.

Gvitoriclles
Nach dem Philadelphia Record"

ist m Pennsylvanien die Zahl der ,,Pau- -

pers" zwi?hen 1833 und 1835 von 41,-83- 2

auf 50,645, die Zahl der Armen-Hausbewohn- er

von 21,800 auf 22,792,
die Zahl der Townshiparmen von 3.226

auf 4,106, die Zahl der Almosenempfän-ge- r

von 16,856 auf 23,747 und die Zahl
der "vagnint5" von 25,501 auf 62,082

gestiegen. .

Man sieht hieraus, daß die Zahl der

Armen weit rascher wachst, als die Be- -

völkerung. Hier ist es mit trockenen dür--

ren Fahlen gezeigt. Die durchschnittliche

Bevölkerungszunahme in Pennsylvania
innerhalb 2 Jahre ist ungefähr 4 Prozent,
wählend die Zunahme der Pauperbevöl--

kerung 20 Prozent betragt. Letztere nimmt
also fünf Mal so schnell zu, wie die

Ganz ungeheuer aber ist die Zunahme
der sogenannten Vagranten, welche zu
nächst der häusigen Beschäftigungslosig
keit zuzuschreiben ist, sie beträgt nicht we

niger als 150 Prozent.
Dabei wächst das sogenannte Natio-nalvermög- en

in ungeheurem Maßstabe.
Welch' deutlicheren Beweis kann man
noch dafür liefern, daß mit der Zunahme
der Millionäre das Volk in furchtbarer

Schnelligkeit verarmt?

Trotz des niedrigen Arbeitslohnes,
trotz des riesigen Kohlenreichthums des

Landes, ist der Preis der Hartkohlen im--

mer ziemlich hoch und steigt öfter als er

fällt.
Dies ist die Folge der Combinationen

oser richtiger Verschwörung aller großen
Anthracitkohlen-Gesellschafte- n, welche vor

einigen Monaten beschlossen, die Produc-tio- n

zu beschränken und den Preis um 75
Cents die Tonne zu erhöhen. Jene Ge-sellschaf- ten

stehen nicht nur mit den Ci
senbahn-Compagnie- n in Verbindung, die

in das pennsylvanische Kohlengebiet füh

ren, sondern sie haben auch die enorm rei- -

chen Eigenthümer ihrer stark verwässerten
Bonds hinter sich : die Vanderbilts, Mor
gans, GouldS, SeligmanS, Sloans
Astors und andere Millionäre. Es ist

berechnet worden, daß die Interessen",
welche an der Verschwörung betheiligt

sind, ein wirkliches oder Schein-Capit- al

von tz100,000,000 repräfentiren. Diese

Geldfürsten wollen nun durch einen einzi-ge- n

Federstrich das Volk um etwa 515,-000,0- 00

erleichtern. Sie wollen den en,

Bauern, Arbeitern u. s. w.

diese Summe aus der Tasche stehlen, ob-wo- hl

sie jetzt schon nicht mehr im Stande
sind, auch nur die Zinsen ihres Vermo-gen- s

aufzuzehren.
'

An diesem einen Beispiele erhellt sehr

deutlich, woher der stets wachsende Unter-schie- d

der gesellschaftlichen Stellungen, die

fortwährend sich verbreiternde Kluft zwi-sch- en

Reich und Arm rührt. Ungefähr
vierzig Männer, welche als die 40 Wall-straßen-Spitzbu-

bekannt sind, haben
die Macht, die sogenannten Naturgesetze
von Angebot und Nachfrage über den

Haufen zu werfen. Sie schaffen Wer-the- ",

ohne etwas .erzeugen, einfach da-durc- h,

daß sie bedruckte Papierfeden aus

geben. Auf dieses Capital" erheben sie

dann Zinsen, und die Zinsenrate setzen

sie ebenfalls ganz willkürlich fest.

ghlen -- Geschäfte

0h. 292 Ost Georgia Straße

Letzteren 'einer Frau einen Zahn, nach- -

dem er ihr vorher Aether gegeben hatte.
Die Frau wachte nicht wieder auf und
der' junge Zahnarztgehilfe wurde ver- -

haftet.

Eine Explosion.
Le wiS ton. Me.. 6. Oktober. Pa

stor Twort stellte heute eine Quantität
Wasserstoffs zur Benützung in einer
magischen Laterne zur Belustigung seiner
Töchter her. Plötzlich explodirte daS Gas
mit solcher Kraft, dak der Mörtel von
den Vändtn siel, die Möbel umgeworfen
und die Anwesenden auf den Boden ge
schleudert wurden. Zwei der Mädchen
sind so verletzt, dak ihr Auskommen zwei
felhast ist.

Der Anarchistenprozeß.
Chicag o. 5. Okt. Die VerHand

lungen über den Antrag aus einen neuen
Prozeb sind noch immer im Gange. A!S
Advokat .Salomon die .Rede wähnte.
welche Spie in Grand RapidS gehalten
hatte, sagte der Richter daS gehöre nicht

hierher, weil die Rede auberhalb des
Staates gehalten worden sei. woraus
Herr Salomon erwiderte: Und doch
baben Sie daö betreffende BewciZmate- -

rial zugelassen !

Advokat Zeisler warf dem Richter vor,
dab als er (ZeiSlek) einen Geschworenen
gefragt habe, ob er ein Vorurtheil gegen
die Anarchisten habe, der Richter die Be.
merkung gemacht habe, dak man ihn eben
so gut sragen könne, ob er ein Vorurtheil
gegen Pferdediebe habe. Richter Gary
bestlitt die? gesagt zu haben, worauf sich

Herr ZeiSler erbot, e ihm aus dem steno

graphischen Bericht nachzuweisen.!
Advokat Foster sagte in seiner Rede:

Wenn diele Angeklagten gehängt werden
sollen, weil die öffentliche Meinung ein

Opfer verlangt, dann labt unS die

Thuren unserer GerichtSsäle schließen.
dann können wenigstens keine Verbrechen
im Namen der Justiz verübt werden.
Haben diese Angeklagten einen fair
trial" gehabt? Es wäre eine Beleidi
gung der Intelligenz diese Frage auch
nur zu diskutiren, geschwe'ge denn zu

bejahen. Ich bin nicht hier um d n
Anarchismus zu vertheidigen, aber ich

sage, Nichts ist gemeiner und eine zivili
sirten Volke unwürdiger. a!S ein Justiz
mord.

Zeigen Sie mir unter den Hunderten,
welche auf diesen Geschworenenstühlen ge
festen haben, einen Einzigen, der gesagt
hat, er habe kein Vorurtheil. er habe sich

über den Fall keine Ansicht gebildet. Ich
glaube nicht, dab Sie einen solchen finden
werden. Nennen Sie einen Prozeb, der
vor solch einer Jury geführt wird, unpzr
teiisch und gerecht, so zwingen Sie mich.
Herr Richter. Sie auf Ihre Pflichten auf
merksom zu machen. Vor solch eiuer

Jury ist noch niemals eine Person pro
zessirt worden, solch einen ungerechten
Prozeb hat noch kein Angeklagter gehabt
und wird eS auch nie haben, so lange hie
Sonne noch scheint und so lange wir noch
Gerichtshöfe haben.

Ver Kavel.

Bulgarien.
London. 6. Oll. Petersburger

Zeitungen veröffentlichen eine Depesche
au Giurgevo in Rumänien, worin es

heibt. dab die Bewegung zu Gunsten
RublandS in der bulgarischen Armee
rasch um sich greife, und dab die Besatz

ungen von Rustschuk, Widdin, Plkvna
und Slivnitza bereltS ganz und gar sich

aus Sette RublandS geneigt haben.
Die Besatzung von Schumla, heibt eS

in der Depesche, droht mit einem Aus.
stand, wenn die Regierung nicht nach

gebe.
Die russische Agentur in Sofia stellt

offiziell in Abrede, dab Gen. Kaulbarö
abberufen worden sei.

Die Wiener .Neue Freie Presse ver.
Sffentlicht eine Depesche von Sofia, daß
der bulgarische General Schewaroff
wegen geheimer Beziehungen zu Kaul-b- ar

verhaftet worden sei.

201 Süd Delaware Straße.
29 Christian Avenue.

No. 11 Nord Pennsylvania Straße.

L L. IEYER & Co.,
Kohlen-Händler- .

Flüssiges

!

!A

r-
-

miu
Ontbält alle nabrbaften Weyaodtbeile deS Ntndflelscbeö in

der schmackhaftesten und verdaulichsten Form.
Ein unichätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und, Schwächliche. Vortrefflich in

Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten

Europa's und Amerika's empfohlen.

Unzen. 4 Nuzen.
Kifte, 24 Flaschen 518.00 I Kij!e, 24 Flaschen $10.00
1 Dutzend Flaschen 9.00 I 1 Dutzend Flasche 6.00

Zehn Pfund Kisten $1.25 der Pfund.
CJ Zubereitet don Otbt. (kibilS, Buenos Ayre.

Agentur: D aaBnaeo XKIns cG CDd.
No. ISO End eridian Stralkk,

Indianapolis, Ind.

Beef
GxtrsA

und

WöMöööV
77 Nord Dclaumc Str.
Die einzige, freie Ambulanz in der Stadt.

mH 'Hsmss ZMfch-Ma- M.

THEODOR DIETZ,
Frisches und cingesalzenes Fleisch, Schinken, Speck,

. Qürste jeder Llrt.
NO. 14?' OST WASHINGTON 8TRAOOE.

Bestellungen erde rr,,t in alen Theilen der ladt abgeliefert. Telephon So, ÖOO.

mltämregelV
Telephon


